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BEVÖLKERUNGSBESTAND 

Informa%onen aus StadtForschungEntwicklung 

Bevölkerungsfortschreibung auf Grundlage des Mel-

deregisters der Stadt Trier 2023 

StadtForschungEntwicklung veröffentlicht kleinräumi-

ge Bevölkerungsdaten jeweils zu den S+chtagen 31.12. 

und 30.06. eines Jahres. Die Fortschreibung des Bevöl-

kerungsstandes der Stadt Trier basiert auf der Grundla-

ge des Melderegisters (alle zu den S+chtagen in der 

Stadt Trier gemeldeten Einwohnerinnen und Einwoh-

ner mit Haupt- und Nebenwohnsitz). 

 

StadtForschungEntwicklung veröffentlicht zudem die 

amtlichen Bevölkerungszahlen des Sta+s+schen Lan-

desamtes Rheinland-Pfalz, die auf der Fortschreibung 

des Zensus beruhen, in einem separaten Bericht im 

Laufe des Jahres. 

Abbildung 3: Bevölkerungsentwicklung (in %) seit dem 

31.12.2014 bis 31.12.2023 in den Ortsbezirken der 

Stadt Trier 

Aufgrund der Ausweisung der Neubaugebiete in den 

Ortsbezirken Filsch („Ober der Herrnwiese“) und Feyen

-Weismark („Castelnau“) kam es in diesen zwei Bezir-

ken zu den größten Bevölkerungsans+egen in den ver-

gangenen 10 Jahren (vgl. Abb. 3). 
Abbildung 1: Bevölkerungsentwicklung in der Stadt 

Trier 2014 - 2023 und prozentuale Veränderung zum 

Vorjahr  

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

Veränderung der Einwohnerzahlen der Ortsbezirke in 

den vergangenen 10 Jahren 

Zum S+chtag 31.12.2023 sind laut Melderegisterbe-

stand der Stadt Trier insgesamt 112.461 Personen 

gemeldet. Im Vorjahr lag die Bevölkerung bei 

111.836. Damit ist die Einwohnerzahl gegenüber 2022 

um 625 Personen (0,6 %) anges+egen (vgl. Abb. 1) 

und erreicht nach 2015 damit den zweithöchsten 

Stand seit jeher (Abb. 2). 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

Abbildung 2: Entwicklung der wohnberech%gten Be-

völkerung im Zeitraum von 1980-2023 
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Tabelle 1: Wohnberech%gte Bevölkerung jeweils am 

31.12. des Jahres nach Altersgruppen 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

Abbildung 4: Bevölkerungsstruktur in der Stadt Trier 

2023 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister zum 

31.12.2023 und eigene Berechnungen. 

Abbildung 5: Altersstruktur der Bevölkerung der Stadt 

Trier im Vergleich 2014 zu 2023 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

In Filsch hat sich die Einwohnerzahl seit 2014 mit 905 

Personen auf 1.881 Personen im Jahr 2023 mehr als 

verdoppelt. In Feyen-Weismark s+eg die Bevölkerung 

von 5.981 im Jahr 2014 auf 7.397 im Jahr 2023 um gut 

ein Viertel. 

Die Geschlechterverteilung der Einwohnerinnen und 

Einwohner ist mit 49,4 % männlichen und 50,6 % 

weiblichen Personen nahezu ausgeglichen. Der Anteil 

der Bevölkerung mit deutscher Staatsangehörigkeit 

beträgt 80,8 % und der Anteil der Bevölkerung ohne 

(Ausländer) beträgt 19,2%. Dabei zeigt sich, dass der 

Männeranteil bei der ausländischen Bevölkerung  

überwiegt (vgl. Abb. 4). 

 

Die Alterskohortenbetrachtung zeigt eine Alterung 

der Trierer Bevölkerung (vgl. Abb. 5). Das Durch-

schniKsalter von 41,3 in 2014 ist in 2023 auf 41,8 Jah-

re und damit um 0,5 ges+egen. 

 

Den absolut höchsten Ans+eg mit 1.907 Personen 

(+9,9%) seit 2014 haben die Altersgruppen über 65 

Jahren. Die Babyboomer kommen ins Rentenalter und 

damit ist ein Überhang in den entsprechenden Alters-

kohorten gegenüber 2014 festzustellen. Bei den unter 

15-jährigen ist wiederum der höchste rela+ve Ans+eg 

mit 10,8% bzw. 1.374 Personen in den vergangenen 

10 Jahren gegeben. Der in 2015 merkliche Ans+eg der 

15- bis 64-Jährigen hat sich in den vergangenen Jah-

ren wieder rela+viert und lag aktuell bei 1.139 Perso-

nen bzw. 1,5% im 10-Jahresvergleich (vgl. Tab. 1). 
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Abbildung 6: Bevölkerung der Stadt Trier  2023 unter-

teilt nach Geschlecht 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister zum 

31.12.2023 und eigene Berechnungen. 

Eine weitere Differenzierung zeigt einen besonderen 

Ans+eg der Kohorte der 31– bis 45-Jährigen von 2022 

nach 2023 auf. Dabei ist ein deutlicher Männerüber-

hang erkennbar. Das Verhältnis zwischen Deutschen 

und Ausländern ist dabei ausgewogen. 

 

Auf 100 erwerbsfähige Personen im Alter von 15 bis 64 

Jahren kommen 2023 18,2 jüngere Menschen unter 15 

Jahren (Jugendquo+ent). 2014 lag der Jugendquo+ent 

mit 16,7 Personen um 1,5 niedriger. Der Altenquo+ent, 

welcher die Zahl der 65-jährigen Personen und älter in 

Rela+on zu den Personen im erwerbsfähigen Alter 

setzt, ist in der Zeit von 25,3 auf 27,4 ges+egen. Der 

Gesamtquo+ent beider, also das Verhältnis der unter 

15-jährigen und der 65-jährigen und älteren je 100 Per-

sonen im erwerbsfähigen Alter ist im Jahr 2023 mit ei-

nem Wert von 45,6 höher als im Jahr 2014 mit 42,0. 

 

In der Geschlechterverteilung besteht ein Männerüber-

hang zwischen 25 und Ende 40 sowie ein Frauenüber-

hang ab 55 Jahren (vgl. Abb. 6). 

Altersstruktur in den Ortsbezirken differiert stark. 

Filsch „jüngster“,  Kernscheid „ältester“ Ortsbezirk. 

Wie bereits dargestellt, liegt das DurchschniKsalter der 

Trierer Bevölkerung Ende 2023 bei 41,8 Jahren und 

damit fast 3 Jahre unter dem langjährigen Bundes-

schniK. „Jünsgter“ StadKeil ist mit Abstand Filsch 

(37,1), gefolgt von Trier-West-Pallien (39,2) und Nord 

(39,6). Filsch profi+ert hier von der hohen Zahl an Bau-

ak+vitäten durch neu ausgewiesene Baugebiete und 

dem Zuzug junger Familien. Immerhin rund 19% der 

Bewohner (= 354) sind im schulpflich+gen Alter von 6-

16 Jahren, hinzu kommen noch 7,2% Kinder unter 6 

Jahren (= 119).  

Demgegenüber ist das DurchschniKsalter in den Orts-

bezirken Kernscheid (46,2 ) und Pfalzel (46,1) am höch-

sten, dort leben rela+v gesehen auch die meisten Men-

schen im Alter über 65 Jahren (28% Kernscheid u. 

25,6% Pfalzel). In dem studen+sch geprägtem Ortsbe-

zirken Kürenz (14,2%) und Nord (15,2%) als auch in 

Filsch (14,7%) ist der Anteil der über 65-jährigen am 

geringsten. 

Weitere Informa+onen zu den einzelnen Altersgruppen 

sind Tabelle 2 zu entnehmen. 

Ausweisung von größeren Neubaugebieten führt zur 

Verjüngung der Altersstruktur 

Im Vergleich zur Situa+on im Jahr 2014 zeigt sich für 

Filsch, dass sich der Anteil unter 18-jährigen an der Ge-

samtbevölkerung um rund 50% erhöht hat, nämlich 

von 18,9% auf 27,9%. Dies ist ebenfalls zurückzuführen 

auf die großflächige Ausweisung neuer Wohngebiete, 

in die offensichtlich vornehmlich Familien gezogen 

sind.  

In fast allen Ortsbezirken ist festzuhalten, dass der An-

teil der 18-65-jährigen an der Gesamtbevölkerung teil-

weise um bis zu 4,3% zurückgegangen ist, was vermut-

lich auf die geburtenstarken Jahrgänge der Baby-

Boomer Genera+on zurückzuführen ist. In dieser Al-

tersgruppe zeigen sich sta+s+sch auch die höchsten 

Abweichungen innerhalb der Ortsbezirke. Während in 

Mariahof der Anteil lediglich 55,6% beträgt, sind es im 

Ortsbezirk Nord immerhin 72,2%.  
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Abbildung 7: Bevölkerungsbewegungen in der Stadt 

Trier 2014 bis 2023 

Die Stadt Trier verzeichnete im Jahr 2023 insgesamt  

907 Lebendgeborene und 1.193 Verstorbene. Der na-

türliche bzw. Binnensaldo (die Differenz zwischen Le-

bendgeborenen und Gestorbenen) lag somit bei -286 

Personen. Damit folgt der natürliche Saldo 2023 dem 

nega+ven Trend der vergangenen 4 Jahrzehnte in der 

Stadt Trier. 

Der Wanderungssaldo (die Differenz zwischen Zugezo-

genen und Fortgezogenen) erreichte einen Ans+eg  von 

912 Personen. 19.377 Menschen zogen über die Ge-

meindegrenze in die Stadt Trier zu, während 18.465 

Personen aus Trier fortzogen (vgl. Abb. 7). 

Mit einem posi+ven Gesamtsaldo (natürlicher + Wan-

derungs- + Binnensaldo) der Bevölkerungsbewegungen 

von 6261 Personen verzeichnet die Stadt Trier 2023 ei-

nen Ans+eg von 5,6 Personen je 1.000 Einwohner. 

Bevölkerungsbewegungen (Geburten, Sterbefälle, Zu-, 

Fort- und Umzüge im Jahr 2023) 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

Der Ortsbezirk mit dem höchsten posi+ven Gesamtsal-

do war aufgrund von Bauak+vitäten Feyen-Weismark 

mit +253 Personen (vgl. Tab. 3). Der Ortsbezirk mit dem 

höchsten nega+ven Gesamtsaldo war Pfalzel mit einem 

Minus von 110 Personen. Dieser Rückgang ist u. a. auf 

einen offensichtlichen Rückzug von Bewohnern nach 

Ehrang zurückzuführen, die bedingt durch die Flutkata-

strophe 2021 in den Ortsbezirk umgezogen waren. 

BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 

1 Der Gesamtsaldo ist zumeist nicht deckungsgleich mit der Zahl 
der absoluten Bevölkerungsveränderung eines Jahres, da er  
eine Flussgröße ist, wohingegen zweitgenannte Größe eine 
Bestandsgröße ist. 

Tabelle 2: Wohnberech%gte Bevölkerung in den Ortsbezirken der Stadt Trier 2023 (Stand: 31.12.2023)  

unterteilt nach Altersgruppen 

Quelle: VOIS-Einwohnerbestand (Bestandssta+s+k zum 31.12.2023) und eigene Berechnungen 



Im Jahr 2022 startete Russland am 24. Februar den An-

griffskrieg auf die Ukraine. Dessen Folgen wirkten sich 

unmiKelbar auf die Einwohner der Ukraine aus, welche 

ihr Land in Richtung EU verlassen mussten. Laut dem 

Bundesamt für Sta+s+k nahm allein Deutschland seit 

Kriegsbeginn insgesamt ca. eine Millionen Menschen 

aus der Ukraine auf. Im folgenden AbschniK wird die 

Situa+on für die Stadt Trier dargestellt. 

 

Zum Stand 31.12.2021 waren in der Stadt Trier insge-

samt 364 Personen mit ukrainischer Staats-

angehörigkeit gemeldet. Die Anzahl dieser Personen ist 

zum 31.12.2022 auf insgesamt 1.814 ges+egen. Diese 

Zahl ist zum 31.12.2023 nunmehr um weitere 289 auf 

insgesamt 2.103 Personen ges+egen. 

 

Innerhalb der Stadt Trier haben sich die im Jahr 2023 

zugezogenen Personen aus der Ukraine wie folgt ver-

teilt, die Ortsbezirke Nord (74 / 25,6 %), Kürenz (63 / 

21,8 %) und Trier-West-Pallien (55 / 19,0 %) nahmen 

die meisten der 289 Personen auf (vgl. Tab. 4). 

Auswirkungen des Ukraine-Krieges auf die Einwohner 

der Stadt Trier 

Tabelle 4: Ukrainische Bevölkerung in den Ortsbezir-

ken 2022 und 2023 

Tabelle 5: Ukrainische Bevölkerung unterteilt nach 

Alter und Geschlecht in der Stadt Trier 2022 und 2023 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

# = Fälle kleiner als 4, aus datenschutzrechtlichen Gründen un-

kenntlich gemacht 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

# = Werte kleiner als 4, aus datenschutzrechtlichen Gründen un-

kenntlich gemacht 

Die Integra+on dieser Personen auf dem Arbeitsmarkt 

lässt sich anhand der aktuell verfügbaren amtlichen 

sta+s+schen Daten nicht aussagekräVig ausweisen, 

jedoch kann festgestellt werden, dass gemäß der Sta+-

s+k über die sozialversicherungspflich+g BeschäVigten 

am Arbeitsort zum Stand März 2023 insgesamt 230 

BeschäVigte mit ukrainischer Staatsangehörigkeit ar-

beiteten, 100 mehr als noch im März 2022. 

 

Die Betrachtung weiterer Strukturmerkmale zeigt, dass 

die Mehrheit weibliche Bürgerinnen (1.323 / 62,9%) 

sind. Kinder und Jugendliche haben einen Anteil von

(529 / 25,2 %) (vgl. Tab. 5.)  

EXKURS 

Tabelle 3: Bevölkerungsbewegung (Salden) in den 

Ortsbezirken der Stadt Trier 2023 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister zum 

31.12.2023 und eigene Berechnungen. 
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Übersicht der Haushalte und Haushaltsstrukturen in 

der Stadt Trier 2023 

StadtForschungEntwicklung generiert seit 2015 mit 

dem Programm „HHGen“ der KommWis GesellschaV 

für Kommunika+on und Wissenstransfer mbH die Zah-

len der Haushalte. Das Programm nutzt hierbei Algo-

rithmen und anhand dieser werden Merkmale zum 

Haushalt in den Einwohnerdatensatz aufgenommen. 

 

In der Stadt Trier gibt es zum 31.12.2023 insgesamt  

63.583 Haushalte von denen 53.682 keine Kinder ha-

ben und 9.901 Haushalte bei denen mindestens ein 

Kind im Haushalt lebt. Die Anzahl der Haushalte ist von 

2014 auf 2023 um 6,4 % ges+egen (vgl. Tab. 6). 

Durch die Haushaltsgenerierung werden die Haushalte 

auch in bes+mmte Haushaltstypen unterteilt. Diese Un-

terteilung erfolgt in folgende Haushaltstypen: 

 Einpersonenhaushalte (unter 30 Jahre, 30 - 60 Jahre 

und 60 Jahre und älter) 

 Paar-Haushalte ohne Kinder 

 Paar-Haushalte mit Kindern 

 Alleinerziehende 

 Sons+ge Mehrpersonenhaushalte ohne Kinder 

 

In der Stadt Trier gibt es insgesamt 35.110 Ein-

personenhaushalte (55,2 %), davon sind 10.079 Haus-

halte in der Alterskohorte unter 30 Jahre (15,9 %), 

14.151 Haushalte in der Alterskohorte 30 bis unter 60 

Jahre (22,3 %) und 10.880 Haushalte in der Alters-

kohorte über 60 Jahre (17,1 %). Auffallend ist dabei der 

Ans+eg der Haushalte über 60 Jahre in den vergange-

nen 10 Jahren um 29,4% (vgl. Tab. 7). 

 

Die Anzahl an Paar-Haushalten ohne Kinder beträgt in 

der Stadt Trier 12.831 Haushalte (20,2 %). Bei den Paar-

Haushalten mit Kindern gibt es insgesamt 9.121 Haus-

halte (14,3 %). Die Alleinerziehenden-Haushalte (Ein 

Haushaltsvorstand mit mindestens einem Kind) belau-

fen sich auf 2.346 Haushalte (3,7 %). 

 

Die übrigen Haushalte sind „Sons+ge Mehrpersonen-

haushalte ohne Kinder“ (z. B. WohngemeinschaVen), 

hier sind es 4.175 Haushalte (6,6 %). 

Tabelle 6: Haushalte in der Stadt Trier von 2014-2023 

Von den 9.901 Haushalten mit Kindern haben 5.133 ein 

Kind, 3.544 zwei Kinder und 1.224 drei oder mehr Kin-

der im Haushalt. Die Haushalte ohne Kinder sind von 

2014 nach 2023 um 6,1 % ges+egen und die Haushalte 

mit Kindern um 7,6 %. Der Anteil an Haushalten mit 

Kindern betrug 2014 noch 15,4 % und ist bis 2023 auf 

15,6 % ges+egen, während der Anteil an Haushalten 

ohne Kinder von 84,6 % auf 84,4 % gesunken ist. 

Tabelle 7: Haushalte nach Haushaltstyp in der Stadt 

Trier von 2014 und 2023 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

Quelle: StadtForschungEntwicklung, Bestand Melderegister jeweils 

zum 31.12. und eigene Berechnungen. 

HAUSHALTE 

Anzahl in %

Haushalte gesamt 59.786 63.583 3.797 6,4

Einpersonenhaushalte 32.213 35.110 2.897 9,0

     unter 30 Jahre 10.959 10.079 -880 -8,0

     30 bis unter 60 Jahre 12.846 14.151 1.305 10,2

     60 Jahre und älter 8.408 10.880 2.472 29,4

Paar-Haushalt ohne Kinder 12.390 12.831 441 3,6

Paar-Haushalt mit Kindern 8.786 9.121 335 3,8

Alleinerziehende 2.245 2.346 101 4,5

Sonst. Mehrpersonen-

hausalt ohne Kinder
4.152 4.175 23 0,6

Haushaltstyp

Haushalte

31.12.2014 31.12.2023

Veränderung 

2014 zu 2023

06 | BEVÖLKERUNGSFORTSCHREIBUNG AUF GRUNDLAGE DES MELDEREGISTERS DER STADT TRIER 



01|2024 | 100 % Recyclingpaper | Druckfehler vorbehalten 

Impressum 

Herausgeberin 

Stadtverwaltung Trier 

Am Augus+nerhof 

54290 Trier 

Ansprechpartner*in 

Stadtverwaltung Trier 

StadtForschungEntwicklung 

AbgeschoKete Sta+s+kstelle 

Verwaltungsgebäude VIII 

Gerty-Spies-Straße 3  

54290 Trier 

 

 

Telefon 0651 718 3124 

tobias.trappen@trier.de 

www.trier.de 

 

 

 

Beteiligt an diesem Bericht 

Dr. Nicole Thees 

Markus Guthörl 

Tobias Trappen 

Titelbild: hKps://clipartsta+on.com/wp-content/uploads/2017/11/bev%C3%B6lkerung-clipart-8.jpg 

Weitere Veröffentlichungen und Zah-

len zur Stadt Trier finden Sie über 

diesen QR-Code 


